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Vor 2500 Jahren sagte ein weiser Chinese:  
„Es ist besser, ein Licht anzuzünden,  
als sich über die Dunkelheit zu beklagen.“  
Was meinte er damit? 
  

................................................................................................... 
 
................................................................................................... 

 
Fülle die Lücken:  
 

glühen  sprühen  blinken  schwelen  züngeln  schillern 
blenden  glänzen  entzünden  funkeln  flackern  lodern  
 

Sobald die Wunderkerze brennt, ...sprühen... die Funken  

nach allen Seiten. Der Schmied legt das Eisenstück so lange  

ins Feuer, bis es zu ........................... beginnt. Schau mal! Die Seifenblasen ............................ in 

allen Farben. Bei Sturmwetter beginnen am See Warnlichter zu ......................... . Ich musste die 

Augen schließen, weil mich die Scheinwerfer ....................... . Die Flammen sind erstorben, aber 

unter der Asche .......................... das Feuer weiter. Kevins Schuhe ........................... vor 

Sauberkeit. Die Tautropfen an den Blätter ............................ wie Diamanten. Wir hatten auf dem 

Balkon eine Kerze angezündet, die dann unruhig ............................ . Hell ............................ die 

Flammen des mächtigen Feuers in den Abendhimmel. Ich erhielt den Auftrag, das Lagerfeuer 

zu ............................ . Schon bald ............................ kleine Flämmchen an den Tannenscheiten.   

 

Streiche in jeder Zeile das unpassende Wort:  

Leuchter  Kandelaber Akku Schweinwerfer Laterne 
Dämmerung Halbdunkel Zwielicht Morgengrauen Scheinwelt 
transparent windig durchsichtig glasklar lichtdurchlässig 
Nordlicht Irrlicht Elmsfeuer Blitz Neonröhre 
Brille Megaphon Lupe Mikroskop Feldstecher 
sehen erblicken schauen ahnen spähen 
Stern Sternschnuppe Komet Mond Lichtjahr 
obskur weiß strahlend leuchtend brillant 
Taschenlampe Simulant Kerze Katzenauge Fackel 
Kohle Keller Tunnel Tinte Apfelblüte 
 

Erkläre die Redensarten: 

Wo Licht ist, ist auch Schatten. 

.................................................................................................................................................................  

Er oder sie ist kein Kirchenlicht.  

.................................................................................................................................................................  

Die Sonne bringt es an den Tag.  

.................................................................................................................................................................  


